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Kulturminister Marek Madaric macht’s möglich: Slowakei bald wieder im Äther!

RSI-Sendepause geht am 29.10.2006 zu Ende!

    Antennenanlage bei Rimavská Sobota Foto: Peter Hess
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Zum Titelbild:
In der Hörerpostsendung am 8. Oktober 2006 wurde der Brief des RSI-Hörers Peter Hess
vorgelesen. Herr Hess hatte gemeinsam mit seiner Frau Monika die Slowakei schon mehrfach
bereist. Auf der 6-wöchigen Radtour 2006 stellt er bedauernd fest: “Leider ist der Äther stumm!”,
also keine Informationen über RSI über das Land in dem man gerade unterwegs ist.
In der Nähe von Rimavská-Sobota haben Peter und Monika die Gelegenheit wahrgenommen nach
den Antennen von RSI zu schauen. “Wir können allen DXern zumindest diese gute Nachricht
mitteilen: Die Sendeanlage ist noch in ihrer vollen Pracht im Tale Rimava zu sehen. ... Hoffentlich
nehmen die Sender bald wieder den Betrieb für RSI auf!”
Peter Hess hat uns freundlicherweise seine neuesten Fotos der Sendeanlage zur Verfügung
gestellt (s. Titelbild). Dafür unser herzlicher Dank an Peter und Monika Hess!

Hörer ausgesperrt! Hörer ohne Internet oder SAT-Anlage konnten RSI nicht mehr hören.
Klar, dass jede Meldung über eine eventuelle Inbetriebnahme sofort in Hörerkreisen verbreitet
wurde. Auch die frühere Chefin der deutschen Redaktion von RSI, Frau Marie-Luise S’rankova
nimmt, obwohl sie sich im verdienten Ruhestand befindet, regen Anteil am Schicksal von RSI.
Als Sie am 31. August die Meldung über die beabsichtigte Inbetriebnahme der Kurzwelle in der
Tageszeitung fand, schickte Sie uns den Zeitungsausschnitt sofort zu. Wir freuen uns, dass nach
Wochen bangen Hoffens nun der Neustart für den 29. Oktober angekündigt wurde.

Die Zeitungsmeldung vom 31.8.2006 wurde uns von Frau Marie-Luise S’rankova zugeschickt.

Liebe Freunde von Radio Slowakei International!

Als ich, Josef Rieger, bei der Versammlung in Merchweiler im Juni
2006 von den anwesenden Mitgliedern beauftragt wurde den RSI-
Hörerklub kommissarisch zu leiten wusste man nur eines: RSI wird
den Sendebetrieb über Kurzwelle am 30. Juni einstellen. Klubleiter
Frank Bresonik hatte beschlossen sein Amt abzugeben, wenn er den
Sender mangels Kurzwelle nicht mehr hören kann. Er war allerdings
bereit bei der Rückkehr der Kurzwelle die Leitungsfunktion wieder zu
übernehmen. Eine große Hoffnung, dass dies geschehen würde,
bestand allerdings nicht. Jedenfalls nicht bis zu dem Augenblick als
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Markus Weidner die Nachricht aus Bratislava überbrachte, dass der neue Kultur-
minister, Herr Marek Madaric, fordert, die Slowakei soll wieder im Ausland über
Kurzwelle zu hören sein und das erforderliche Geld müsse vom Staat bereit gestellt
werden. Vielen Hörern wie auch den Mitarbeitern in der Bratislavaer Pyramide fehlte
der Glaube.
Nach einigen Meldungen in den folgenden Wochen stieg die Hoffnung, es könnte mit
der Kurzwelle wieder weitergehen, was diese Woche durch einen nagelneuen
Winterfrequenzplan für RSI bestätigt wurde.
Ab 29. Oktober wird wieder über Kurzwelle gesendet!
Hoffen wir, dass bald wieder der normale Sendebetrieb Einzug hält und auch das
Personal soweit aufgestockt wird, dass unter menschenwürdigen Bedingungen ein
gewohnt gutes Programm produziert werden kann.
Für mich als kommissarischem Klubleiter geht dieses Amt in 9 Tagen zu Ende. Dann
wird Frank Bresonik die Klubleitung wieder übernehmen. Ich weiß, er hat sich sehr auf
diesen Tag gefreut. Hoffen wir, dass Frank auch gesundheitlich dazu in der Lage sein
wird. Natürlich werde ich Frank so gut es geht unterstützen.
Es bleibt mir zu danken, besonders den Hörerfreunden, die durch Schreiben nach
Bratislava, sowohl an den Rundfunk als auch an die Adresse des Ministers, versucht
haben deutlich zu machen, wie wichtig die Kurzwelle auch heute noch ist.
Danken möchte ich auch unseren Mitgliedern, die bei der herrschenden Ungewissheit
nicht fluchtartig aus dem Klub ausgetreten sind, sondern vielmehr darum gebeten
haben, dass der Klub sie informieren möge, wenn wieder über Kurzwelle gesendet
wird. Diesem Zweck dient das heutige Extrablatt von Ahoj Priatelia.
Jeder, der es irgendwie einrichten kann, sollte am 29. Oktober den Weltempfänger
einschalten und die Erstsendung nach der Zwangspause hören und einen
Empfangsbericht an RSI schicken. Bitte nennt auch bei E-Mail-Zuschriften Eure
Adressen, damit man Euch bei RSI in die Hörerkartei aufnehmen kann und Ihr künftig
aus erster Hand mit Informationen versorgt werden könnt.
Damit darf ich mich als kommissarischer Klubleiter verabschieden und unseren lieben
Frank Bresonik wieder an seinem Platz willkommen heißen.

Herzliche Grüße und einen stets guten Empfang von RSI wünscht Euer
Josef Rieger

Klubadresse: (Ab dem 29. Oktober gilt wieder Franks Adresse)

Radio Slowakei Hörerklub, c/o Frank Bresonik, Rentforter Str. 41, D-45964 Gladbeck,
Tel.: 02043-681836

Zuständig für das Infoheft, die Mitgliederkartei und die Finanzen ist:
Josef Rieger, Rubensstraße 14, D-76571 Gaggenau, Tel.: 07225-919150

E-Mails an den RSI-Hörerklub können an meine Mailadresse geschickt werden :
jrieger@t-online.de

Der jährliche Mitgliedsbeitrag beträgt:
8,00 €für Mitglieder, Heft ausgedruckt per Briefpost,
4,00 €für Mitglieder, Heft per E-Mail,
2,00 €für Mitglieder ohne Heftbezug (Familienangehörige, Lebenspartner)

Bankverbindung: ING-DiBa, BLZ: 50010517, Kto: 700927030, Josef Rieger
IBAN: DE17 5001 0517 0700 9270 30, BIC: INGDDEFF

Gaggenau, den 21. Oktober 2006, Josef Rieger
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